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Gesegnete Festtage 
und ein gesundes 
neues Jahr 2021!
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Sie werden nicht gehört?

Neu: ÖVP Bürger- 
Innen-Service

Wie sehen Sie die Ent-
wicklung der Stadt?
Die Kennzahlen der Wirt-
schaft sind im oberen Drittel 
der Steiermark anzusiedeln. 
Mit den Beschäftigungszah-
len, die mit der Innovations- 
und Investitionsfreudigkeit 
der ansässigen Wirtschaft zu-
sammenhängen, liegen wir 
auch im Trend. Ein Problem 
ist die zunehmende Über-
alterung der Region. Wir 
müssen es schaffen, wieder 
junge Menschen hier in Kap-
fenberg anzusiedeln.

Wo sehen Sie 
Schwachstellen?
Wir müssen unsere Trägheit, 

Wir müssen  
optimistisch in die 
Zukunft schauen! Auf Anregung von Kapfenberger BürgerInnen ha-

ben wir uns entschlossen, allen KapfenbergerInnen 
eine Plattform zu bieten, um Ihre Anliegen zu veröf-
fentlichen. Manche klagten, von Seite der Gemeinde 
nicht gehört zu werden. 

So können KapfenbergerInnen ab sofort Ihre Anlie-
gen an uns senden, damit wir uns mit ihren Anliegen 
befassen können. Natürlich stehen Ihnen, sofern es 
die Sicherheits- und Hygienemaßnahmen zulassen, 
unsere GR der ÖVP Kapfenberg gerne zur Verfügung. 

Folgende Kontaktmöglichkeiten können Sie nutzen:

Postalisch: ÖVP, Lindenplatz 5, 8605 Kapfenberg
Telefon: 03862 22657 
Mail: info@zukunftkapfenberg.at

Liebe Kapfenbergerinnen und Kapfenberger,
wir blicken auf ein sehr spezielles Jahr zurück. Corona hat das tägliche Leben fest 
im Griff. Doch gerade in einer Zeit, in der einer Gemeinde Bundesmittel für die Kon-
junkturbelebung zur Verfügung gestellt werden, ist es wichtig, den Blick in die 
Zukunft zu richten und zu evaluieren, welche Investitionen unser Kapfenberg zu-
kunftssicher machen. Denn es folgt mit Sicherheit auch eine Zeit nach Corona.

Liebe KapfenbergerInnen, 
in wenigen Tagen ist das 
Jahr 2020 vorüber. Sehr vie-
les ist heuer durch die Pan-
demie in den Hintergrund 
getreten.

DIE KRAFT DER
GEMEINSCHAFT.
WAS EINER NICHT SCHAFFT,
DAS SCHAFFEN VIELE.

raiffeisen.at/steiermark

Unbeweglichkeit und Mut-
losigkeit aufgeben, wenn 
es um Infrastruktur und um 
eine neue - für die Jugend 
ansprechende - Entwick-
lung für unsere Region geht. 

Hätte Bgm. Klaus Prieschl 
und der damalige Gemein-
derat in den 90er Jahren in 
der fast aussichtslosen Si-
tuation nach dem hausge-
machten Zusammenbruch 
der verstaatlichten Industrie 
nicht den Mut aufgebracht, 
die Weichen zukunftswei-
send zu stellen, so hätten 
wir heute nicht die Entwick-
lung, die uns relativ gute Be-
schäftigungszahlen bringt.

Was muss geschehen?
Zusätzlich zu den notwen-
digen Investitionen in eine 
moderne Infrastruktur wie 
einer Unterflurtrasse Euro-
paplatz oder der Verkehrs-
lösung Hafendorf brauchen 
wir auch eine moderne, für 
junge Menschen attraktive 
Entwicklung. Die Nutzung 
der Mürz als echtes Naher-
holungsgebiet, sichere und 
zeitgerechte Sportinfrastruk-
tur in der ganzen Region, 
Radwegeausbau, aber auch 
zukunftsweisende Pilotpro-
jekte wie das Drohnentaxi 
sind nur wenige Punkte, um 
jetzt die richtigen Impulse zu 
setzen. Entscheidend wird 

auch der Ausbau der (mehr-
sprachigen) Schulen sein.

Die Wirtschaft schafft die 
Jobs der Zukunft, wenn jun-
ge Menschen ein Interesse 
haben, sich hier in der Region 
niederzulassen. Wir haben 
die einmalige Chance, genau 
diesen Weg zu gehen. Durch 
die Förderungen von Land 
und Bund sind wir in der Posi-
tion, solchez ukunftsweisen-
de Projekte auch finanzieren 
und umsetzen zu können.

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen und Ihrer Familie ge-
segnete Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr 2021.

So hat die Gemeinderats-
wahl für uns ein sehr erfreu-
liches Ergebnis gebracht. 
Als einzige Partei in Kap-
fenberg konnten wie Stim-
men dazugewinnen. Wir 
können daher gestärkt Ihre 
Anliegen im Gemeinderat 
vertreten. Wir alle brauchen 
viel Zuversicht und Kraft, um 
diese herausfordernden 
Zeiten zu bewältigen. 

Jetzt ist Mut und positive 
Einstellung gefragt, um das 
neue Jahr zu gestalten. Ich 
bin sehr zuversichtlich, dass 
bereits im Jänner mit Coro-
na-Impfungen begonnen 
werden kann und wir uns 
dadurch wieder freier be-
wegen können. Viele Men-
schen in Kapfenberg haben 
Sorge um ihren Arbeitsplatz 
und ihre finanzielle Lage. 
Sehr viele sind es gewohnt, 
sich bei der Begrüßung die 
Hände zu schütteln oder sich 
zu umarmen, sich zu treffen 
bei einem Kaffee oder bei 
einem Glas Bier. Wir dürfen 
aber darauf vertrauen, dass 
es wieder anders wird, hof-

fentlich schneller als wir der-
zeit glauben. 

LK-Wahl 2021
Am Sonntag den 21. Jän-
ner finden die Wahlen der 
Steirischen Landwirtschafts-
kammer statt. Die steirische 
Landwirtschaftskammer ist 
die Interessensvertretung 
aller Bäuerinnen, Bauern 
und Grundbesitzer. 

An alle Wahlberechtigten 
der LK-Wahl: Nutzen sie ihr 
Wahlrecht und zeigen sie 
damit die Geschlossenheit 
der steirischen Landwirt-
schaft und das ihnen ihre 
Interessensvertretung wich-
tig ist. 
  
Liebe Kapfenbergerinnen 
und Kapfenberger, es wird 
immer große Herausforde-
rungen geben. Deshalb mit 
Mut und Vertrauen – Pack 
ma’s an, das Jahr 2021. 

Mit diesem Motto wünsche 
ich Ihnen ein erholsames 
Weihnachtsfest und ein ge-
sundes neues Jahr 2021.

VZBGM. KR ERWIN FUCH
erwin.fuchs@zukunftkapfenberg.at

SR ANDREAS HANDLOS 
andreas.handlos@zukunftkapfenberg.at

Mut und
Vertrauen
auf 2021

Stopp-Tafel / Industriestr.: Wir brauchen Rechts- & Ver-

kehrssicherheit für AutofahrerInnen und fordern die am 

12.11.2018 verhandelte Lösung umzusetzen!

Fahrbahnschäden: Stellvertretend für das ganze 

Gemeindegebiet gibt es unzählige Fahrbahnschäden, 

welche echte Gefahrenstellen darstellen.

Impressum: Herausgeber: Die neue Volkspartei Kapfenberg,  

 Obmann Andreas Handlos



Machen wir Kapfenberg zur modernsten Stadt der Steiermark! Hauspost der neuen Volkspartei Kapfenberg4 5

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
als Einwohner von Kapfenberg haben wir das Privileg in einer pulsierenden Wirtschaftsstadt 
leben zu dürfen. Dennoch wäre diese Stadt nicht so lebenswert, ohne die sie umgebende 
Natur. Sie ist wichtig als Lebens- und Erholungsraum sowie für die Freizeitgestaltung.

Der Erhalt der Natur und des ur-
banen Lebensraumes ist eine 
zentrale Aufgabe für eine Stadt 
wie Kapfenberg. Den Groß-
teil dieser Arbeit und Verant-
wortung übernehmen hierbei 
unsere Land- und Forstwirte. 
Sie sind es, die durch ihre Be-
wirtschaftung die Landschaft 
pflegen den Wald in einen 
gesunden Zustand halten und 
uns mit Nahrung versorgen.
Gerade die letzten Monate 
haben uns gezeigt, wie schnell 

es wichtig werden kann, eine 
regionale Versorgung sicher-
stellen zu müssen und darüber 
hinaus zum Ausgleich in dieser 
Ausnahmesituation ausrei-
chend Raum für Entspannung 
und Erholung vor unseren 
Haustüren zu finden. 
Wieviel unsere Land- und 
Forstbetriebe für die Umwelt 
und Gesellschaft leisten, ist uns 
nicht immer bewusst!
Durch Immer mehr Bürokratie, 
langwierige Behörden-Verfah-

ren, Dumpingpreise, Grund-
spekulationen und zahlreiche 
andere Einflüsse geraten aber 
auch Sie immer mehr unter 
Druck. 
Darum sehen wir es als ÖVP 
Kapfenberg als einer unserer 
Aufgaben, unsere Land- und 
Forstwirte zu unterstützen. 
Einen Beitrag als Kapfenber-
gerInnen können wir jedoch 
in jeden Fall mit unserem täg-
lichen Konsumverhalten zum 
Erhalt dieser unserer Land- und 

Forstwirtschaft und gleichzei-
tig einen Beitrag zum Schutz 
unserer Natur leisten!

Nutzen auch sie das reichhal-
tige Angebot unserer Land- 
und Forstbetriebe, das mittler-
weile in vielen Geschäften und 
Märkten angeboten wird! 

Besinnliche Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr 
wünscht Ihnen ihr Referent für 
Land- und Forstwirtschaft!

GR WOLFGANG OBERGRUBER 
wolfgang.obergruber@zukunftkapfenberg.at

Regional „shoppen“
Sehr geehrte KapfenbergerInnen und Kapfenberger,
was war das für ein außergewöhnliches Jahr 2020. Die Coro-
na-Pandemie erschüttert unser Leben. Das Virus legt Gesell-
schaft und Wirtschaft lahm.

GR MAG. CARINA THALER
carina.thaler@zukunftkapfenberg.at

Mehr als eine „Stadt“!

Die einschränkenden Maß-
nahmen fordern jeden Ein-
zelnen von uns. Aber nur ge-
meinsam meistern wir diese 
Herausforderung. Gerade in 
Zeiten der Krise zeigt sich, 
wie wichtig dieser regionale 
Zusammenhalt ist, denn nur 
gemeinsam können wir un-
sere Lebensqualität in Kap-
fenberg aufrechterhalten. 

Die Voraussetzung dafür ist 
jedoch, dass wir nun unse-
re Kapfenberger Klein- und 
Mittelunternehmen unter-
stützen. Denn unsere Wirt-
schaft können wir nur stär-
ken, wenn wir nicht bei 
„Online-Riesen“ bestellen, 
sondern regional einkaufen. 
Die Corona-Krise setzt unse-
re regionalen Unternehmen 
massiv unter Druck, wäh-
rend globale Internetriesen 
davon profitieren. Mit unse-

rem Kaufverhalten entschei-
den wir über die Entwick-
lung unserer Region.

Unsere UnternehmerInnen 
vor Ort sind wichtig, denn 
sie schaffen Arbeitsplätze, 
sorgen für Wertschöpfung in 
der Region und bieten kom-
petentes und vor allem per-
sönliches Service. Qualität 
und regionale Produkte spre-
chen für sich. Dass dies na-
türlich auch seinen Preis hat 
und haben muss, ist ebenso 
einleuchtend, wie die Ver-
antwortung, welche die 
regionale Wirtschaft als Ar-
beitgeber gegenüber ihren 
MitarbeiterInnen wahrnimmt 
und wahrnehmen muss. 

Wir als ÖVP bemühen uns 
um Rahmenbedingungen, 
die unseren regionalen Un-
ternehmen ein wirtschaftli-

ches Arbeiten ermöglichen. 
Wir setzen auf Standortent-
wicklung, um die Kapfen-
berger Wirtschaft und deren 
Arbeitsplätze nachhaltig ab-
zusichern und zukunftsfit zu 
machen. 

Mein Appell als Mitglied im 
Fachausschuss für Wirtschaft 
und Standortmanagement 
richtet sich aber auch an Sie 
als Konsument. Nehmen Sie 
den Liefer- und Abholservice 
unserer Kapfenberger Wir-
te in Anspruch! Bestellen Sie 
in den Webshops unserer 
Kapfenberger Kaufleute und 
warten Sie mit nicht dringen-
den Anschaffungen, bis sie 
sie unsere Kapfenberger Fir-
men bereitstellen dürfen.

Ich wünsche frohe Weih-
nachten, viel Gesundheit und 
ein gutes neues Jahr.

Werte Mitglieder 
des Kapfenberger 
Seniorenbundes!

Das heurige Jahr war ein 
ganz besonderes. Ein Jahr 
mit vielen Einschränkun-
gen und Entbehrungen 
und für manchen von 
Euch auch mit Krankheit 
verbunden.

Wir danken unseren Mit-
gliedern für ihre Treue und 
wünschen allen eine be-
sinnliche Adventzeit, ein 
gesegnetes Weihnachts-
fest sowie viel Glück und 
Gesundheit im neuen Jahr.

Hermann Harrer
Seniorenbundobmann

News vom
Senioren- 
bund

„Das Licht von Weihnachten soll viel Freude 
und alles Gute in eure Heime bringen. 
Frohe Weihnachten und viel Erfolg im Neu-
en Jahr 2021.“

DI (FH) GORAN DRLJEPAN  
info@zukunftkapfenberg.at

Frohe Weihnachten
„Neka svjetlost Božića donese radost i do-
bro u vaše domove. 
Sretan i blagoslovljen Božić i uspješnu 
Novu Godinu 2021.”

GANZGRÜN-CLUB- 

GUTSCHEINE HERBST/WINTER 20202021

MIT VORTEILEN  

IN DER GANZEN  

REGION SPAREN

Gutscheinhe
ft

Gutscheinhe
ftbis zu

€1.000 
sparen

WECHSELN SIE JETZTWECHSELN SIE JETZT
ZU GANZGRÜN UND ZU GANZGRÜN UND 
GENIESSEN SIE GENIESSEN SIE 
IHRE VORTEILE!IHRE VORTEILE!

www.stadtwerke-kapfenberg.at | T: 03862 23516-2402
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Problemfelder Abwanderung, Überalterung, Facharbeiter-
mangel - unsere Stadt und die gesamte Region steht zukünf-
tig vor großen Herausforderungen. 

Am 7.12.2020 wurden un-
ter den geforderten Hy-
gienevorschriften und 
Sicherheitsabständen 
Christbäume an Aktiv-
Card-Besitzer aus Kap-
fenberg verteilt. Weitere 
Christbäume wurden an 
unsere Blaulichtorgani-
sationen in Kapfenberg 
übergeben. Einen herz-
lichen Dank für Euren 
Einsatz in diesem her-
ausfordernden Jahr! Die 
restlichen Christbäume 
wurden den Rennfelder 
z’Bruck zur Weitergabe 
an bedürftige Familien 
übergeben.

GR DI(FH) SEPPI ADAM, MENG.
josef.adam@zukunftkapfenberg.at

Fusion bleibt
ein Thema!

Sehr geehrte Kapfenbergerinnen und Kapfenberger,
die Pandemie hat unser Land im Griff – und viele Menschen 
spüren eine gewisse Ermüdung. Wie geht es Ihnen damit?

Ich habe für mich eine sehr 
gute Erklärung zu diesen Um-
ständen, wie sie wahrschein-
lich entstanden oder auch viel-
leicht hervorgerufen wurden, 
gefunden und darf Ihnen die-
se Erkenntnisse unter dem Titel 
„Verschwörungstheorie ein-
fach erklärt“ von Max Gastro, 
einem Arzt hier präsentieren:
Acht Ameisen tragen einen 
Ast. Sie wissen, wir schaffen 
das nur zusammen. Eine Amei-
se lässt den Ast los, weil sie ein 
„intelligenter Querdenker“ ist. 
Und stellt fest: der Ast fällt ja 
gar nicht auf den Boden. Also 
muss da was faul sein! Sie igno-
riert folglich die Anweisungen 
des Ameisen-Kommandanten 
und überredet eine weitere 
Ameise, den Ast loszulassen. 
Womöglich in der Rolle einer 
sogenannten „Experten-Amei-
se“: „Glaub mir - ich trage seit 
Ewigkeiten keine Äste mehr 
mit. Ich kenne mich aus!“ Und 

siehe da, der Ast fällt nicht her-
unter. Da muss aber spätestens 
jetzt was faul sein ! ... 
Der Ameisen-Kommandant 
wird in seinen Anweisungen 
deutlicher, weil er weiß, dass 
die Expedition scheitern wird, 
wenn das so fortgesetzt wird. 
Doch leider passiert genau das 
Gegenteil: Anstatt einfach wie-
der - wie alle anderen es auch 
machen - mit anzupacken, se-
hen sich die Freigeister-Amei-
sen in ihrem Ausflug zur geis-
tigen Nulllinie bestätigt. Der da 
oben hat was zu verbergen! 
Sonst würde er doch nicht so 
emotional werden!
Gestärkt von ein paar Lüm-
mel-Ameisen am Wegesrand, 
die noch nie in ihrem Leben 
einen Ast getragen haben und 
sich für das Gemeinwohl ein-
gesetzt haben - aber grund-
sätzlich was gegen den Amei-
sen-Kommandanten haben 
- drehen sich die vermeintli-

chen Freidenker weiter in ihrer 
sumpfigen Brühe. 
Und vergessen dabei eine 
zentrale Sache: Und zwar, dass 
sie deswegen in der Lage sind, 
den Ast loszulassen, weil die 
restlichen sechs sich den Hin-
tern aufreissen und nicht nur 
das eigene Päckchen tragen, 
sondern auch noch den „Er-
kenntnisausfall“ der „Intelligen-
ten“ ausgleichen.
Mehr ist nicht zu sagen. Und 
jetzt mache ich wieder das, 
was kluge Ameisen eben ma-
chen: mit dem großen Rest 
an klugen Ameisen in kleinen 
Schritten die Welt retten. Acht 
Ameisen tragen einen Ast. Sie 
wissen, wir schaffen das nur 
zusammen.
Mir bleibt nur noch Ihnen und 
Ihren Familien für die Weih-
nachtsfeiertage alles Gute zu 
wünschen, bleiben sie gesund 
und rutschen sie gut ins neue 
Jahr 2021.

GR REINHARD FALKNER
reinhard.falkner@zukunftkapfenberg.at

Gedanken zu 
CoronaBUSINESS

C O R N E R
Steuerfreie Weihnachts-
gutscheine: Direkte Wert-
schöpfung für die Region

Verteilen Christbäume: 
Gemeinderat Josef (Seppi) 
Adam und Wirtschafts-
bundobmann Markus 
Dirschlmayr

Derzeit sind Weihnachts-
feiern pro Mitarbeiter bis 
zu einem Wert von 365 
Euro steuerfrei. Dieser Frei-
betrag wird nun auf Weih-
nachtsgutscheine ausge-
weitet, damit Mitarbeiter 
für erhaltene Gutscheine 
keine Lohnsteuer zahlen 
müssen. Eine zusätzliche 
Belastung für den Staats-
haushalt wird sich aus der 
Maßnahme keine erge-
ben, da der beste-
hende Freibetrag 
nicht ausgewei-
tet wird, sondern 
sich nur die 
mögliche 
Verwen-
dung än-
dert.

Information erhalten Sie 

bei Markus Dirschlmayr 

markus.dirschlmayr@ 

zukunftkapfenberg.at.

Die Abwanderung aus unse-
rer Stadt führt zu sinkenden 
Einnahmen aus dem Finanz-
ausgleich. Diese Finanzmittel 
des Bundes werden pro Ein-
wohner an die Gemeinden 
ausbezahlt. Daher, je mehr 
hauptwohnsitzgemeldete 
Einwohner Kapfenberg hat, 
desto mehr Geld bekommt 
die Stadt. Zusätzliches Pro-
blemfeld durch die Abwan-
derung der Jugend ist die 
Überalterung der Bevölkerung 
und der Facharbeitermangel.  
Beispielsweise ist der durch-
schnittliche Kapfenberger 45,5 
Jahre alt und der durchschnitt-
liche Grazer 41,0 Jahre. 

Negative Bevölkerungs-
entwicklung über Jahre
Folgende Grafik zeigt eine 
jährliche Abnahme der Kap-
fenberger Bevölkerung. Von 
2014 bis 2020 sank die Wohn-
bevölkerung um 626 Personen 

bzw. 2,69 %. Vergleicht man 
die Bevölkerungszahlen von 
2010 mit 2020 liegt Kapfenberg 
steiermarkweit mit einer Ab-
nahme von 893 Bewohnern 
an zweiter Stelle bei den Ge-
meinden mit der höchsten Ab-
wanderung. 
 
Neue Wege notwendig
Diese Entwicklung zeigt deut-
lich, dass neue politische 
Wege auch für Kapfenberg 
notwendig sind. 
Ein Großprojekt dabei soll 

Christbaum-
Verteilaktion 
2020 der ÖVP
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im ersten Schritt die Fusion 
zwischen den Städten Kap-
fenberg und Bruck zur zweit-
größten Stadt der Steiermark 
als wichtiger Impulsgeber für 
unsere Region sein. 
Ein Blick über den Tellerrand 
der Kapfenberger SPÖ ist not-
wendig – dieses Thema muss 
wieder Priorität bekommen. 

Ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes Jahr 2021 
wünscht euch liebe Kapfen-
berger Josef (Seppi) Adam.

Lust auf einen abwechslungsreichen 
(Neben-)Verdienst?
Werde Fahr(schul)lehrerIn!
Fragen zur Ausbildung und Anmeldung bei 
Markus Dirschlmayr unter 0699 14666789 oder 
unter info@fahrlehrercompany.at.

www.fahrlehrercompany.at GRAZER STRASSE 41 | A-8644 MÜRZHOFEN | +43 664 88228429 | SETEC-GMBH.AT



    FROHE     
WEIHNACHTEN!
Ein besonders schwieriges Jahr geht bald zu Ende, 
auch im nächsten Jahr warten noch große Herausfor-
derungen auf uns.
Nutzen wir die Tage rund um Weihnachten, um zur 
Ruhe zu kommen und Kraft zu tanken. In diesem Sinne: 
Besinnliche Feiertage und ein gesegnetes Jahr 2021!

HERMANN SCHÜTZENHÖFER
Landeshauptmann

LANDESHAUPTMANN

HERMANN SCHÜTZENHÖFER

Liebe Steirerinnen und Steirer,

vor wenigen Tagen, am 24. November war es genau ein Jahr her, dass ich bei der teirischen Landtagswahl mit sehr 
großer Zustimmung als Landeshauptmann bestätigt wurde.

Dieses Ergebnis war und ist für mich persönlich ein überwältigender Vertrauensbeweis. Und noch mehr als das: Es 
bleibt eine eindrucksvolle Bestätigung für den steirischen Weg der Zusammenarbeit, für den ich stehe – und den 
wir alle gemeinsam tragen: „Wichtig ist nicht, was für die eine oder andere Partei das Bessere ist. Wichtig ist, was 
für die Steiermark das Beste ist.“

Es ist aber nicht allein die Erinnerung an die Wahl vor einem Jahr, die für mich unvergesslich bleiben wird. 
Politisch. Persönlich. Auch menschlich. Es ist vor allem der Zuspruch, das Zutrauen und das Vertrauen, das ich Tag 
für Tag in vielen Begegnungen landauf, landab spüre und erlebe. Das erfüllt mich mit Freude, natürlich auch Stolz, 
aber vor allem: mit Kraft.

Kraft, die von uns allen heute mehr gefordert ist, als wir uns vor kurzem noch vorstellen konnten. Kraft, die wir 
jetzt alle gemeinsam aufbringen müssen. Gerade jetzt, ganz aktuell, in diesen so herausfordernden Tagen.

Dann werden wir auch die so schwierigen und uns alle bedrückenden Wochen und Monate überstehen. Hoffentlich 
schneller, als viele jetzt glauben. 

Das wünsche ich Ihnen und uns allen von Herzen. Und dafür setze ich mich ein. Mit all der Kraft, die Sie mir bei 
der Wahl am 24. November 2019 gegeben haben.

Denn was ich vor einem Jahr gesagt habe, gilt in Zeiten wie diesen erst recht:
„Die Steiermark ist mein Leben. Zusammenarbeit ist mein Weg.“

Landeshauptmann
Hermann Schützenhöfer


